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A nstoss 2 fordert dem angehenden Ver-

einsmanager mehr ab als hin und wieder

ein »Schauma mal« im ran-Interview.

TIP 1: Die Auswirkungen Ihrer Investitionen in die

medizinische Abteilung sind nicht linear. Es gibt

Grenzen, bei deren Überschreiten Sie richtig profi-

tieren. Diese liegen bei 150.000, 400.000, 800.000

und 1.7 Millionen Mark. 

TIP 2:Sie sollten den Fanartikelhandel immer in die ei-

gene Hand nehmen, da die Agenturen viel zu wenig

bezahlen. Neigen Sie allerdings zur Vergeßlichkeit,

dann sind Zwischenhändler doch das Richtige für Sie.

TIP 3: Veranstalten Sie unbedingt ein eigenes Tur-

nier! Wenn Sie einen Erstligisten einladen, können

Sie locker ein paar Mark verdienen. Laden Sie auch

noch einen Lokalrivalen ein, da die Zuschauerboni in

diesem Fall sehr hoch sind. 

TIP 4:Beschäftigen Sie auf jeden Fall einen Torwart-

trainer. Auf ein spezielles Torwarttraining können

Sie dann verzichten.

TIP 5:Schinden Sie Ihre Mannschaft in der Vorberei-

tung. Drei, vier Wochen härtestes Konditionstraining

sind in Ordnung. Spätestens in der letzten Woche

aber wieder etwas für die Regeneration tun. Ver-

nachlässigen Sie das Konditionstraining, wird Ihre

Mannschaft mehr und mehr einbrechen. Abmildern

können Sie das durch häufiges und möglichst frühes

Auswechseln Ihrer Stars. Einen Spieler mit circa 30

Konditionspunkten für wenigstens eine Woche ins

Aufbautraining schicken.

TIP 6:Nutzen Sie Ihre Kurztrainingslager gleich zu

Beginn der Saison (die ersten beiden haben positive

Auswirkungen auf die Form der Spieler), um Ihre

Formwerte auf ein vernünftiges Niveau zu heben.

Machen Sie unter keinen Umständen ein drittes

Trainingslager (die einwöchigen Trainingslager in

der Vorbereitung und in der Winterpause sind hier-

von nicht betroffen).

TIP 7:Wollen Sie länger bei einem Verein bleiben und

haben als Fanaufkommen noch nicht »Wahre Hor-

den!«, dann sollten Sie die monatlichen 10.000 Mark

in die Fanwerbung investieren.

TIP 8: Ein kleiner Trick, um Geld zu verdienen, be-

steht darin, bei Spielerverhandlungen zunächst eine

Option auf ein weiteres Jahr zu vereinbaren. Läuft

dann der Vertrag aus, läßt sich der Spieler bald auf

die Transferliste setzen. Nach einer Weile melden

sich Interessenten. Da gilt es, den richtigen Moment

abzupassen und die Option zu ziehen. Nun erhalten

Sie doch noch eine nette Ablöse...

TIP 9:Spieler auf der Liberoposition unterliegen erst ab

einem Alter von 34 Jahren der altersbedingten Abwer-

tung (andere Feldspieler ab 30 Jahren). Es ist daher auf

alle Fälle günstig, einen guten Spieler im Alter von 29

oder 30 Jahren zum Libero umzuschulen. Auf diese

Weise behält er seine Spielstärke noch eine Weile bei.

TIP 10: Das Zauberwort heißt »einsatzbedingte Auf-

wertung«. Wenn Sie etwa einen 18jährigen Jugend-

spieler der Stärke 1 haben, sollten Sie ihm Spielpraxis

verschaffen. Bereits sechs Kurzeinsätze in der Vor-

runde reichen für eine Aufwertung zur Winterpause.

In der Rückrunde sollten wiederum mindestens sechs

Einsätze folgen. Schon haben Sie einen 19jährigen

Dreier, der bereits einen guten Ersatzmann abgibt.

TIP 11: Spielen Sie alleine, sollten Sie um den 25.

Spieltag kurz Atem schöpfen und einen Blick in die

Statistiken werfen. Von nun an die Spieler besonders

fördern, die kurz vor einer Aufwertung stehen:

1.) Unter »Spie-

lertrends« kön-

nen Sie nach-

schauen, welche

Spieler vor einer

formbedingten

Aufwertung ste-

hen. Hier ist es

hilfreich, diese

Spieler in den

nächsten Wo-

chen gezielt zu

trainieren. Form-

punkte kann ein

Spieler auch gewinnen, wenn Sie ihn Elfmeter

und/oder Freistöße schießen lassen.

2.) Schauen Sie nach, ob Sie noch Spieler ohne Ein-

satz in Ihrem Kader haben. Diese werden am Ende

des Jahres garantiert abgewertet, was sich sehr leicht

durch eine einzige Einwechslung vermeiden läßt.

3.) Spieler, die vor einer trefferbedingten Aufwertung

stehen, sollten Sie nun ebenfalls gezielt fördern. Ver-

trauen Sie Ihnen die Elfmeter und/oder Freistöße

an. Bei einem Stürmer das offensive Mittelfeld stär-

ken und dafür nur noch mit einer Spitze spielen. 

TIP 12:Ein sehr beliebter Fehler bei Anstoss 2 ist es,

praktisch mit drei Mittelstürmern zu spielen. Diese

Aufstellung sorgt nur für enge Räume und für hefti-
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steigen Ihre Aussichten auf Erfolg und Salatschüssel gravierend.
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ge Abwertungen bei Ihren Stürmern. Intern

wird für jede Mannschaft ein Punktwert er-

mittelt. Für jeden echten Stürmer gibt es

zwei Punkte, für jeden Außenstürmer und

jeden offensiven Mittelfeldspieler einen

Punkt. Ab sechs Punkten gibt es Abzüge auf

den Sturmwert, von 10 Prozent (6 Punkte)

bis 40 Prozent (9 Punkte und mehr). Wenn

Sie mit drei Spitzen spielen, sollten Sie die

unbedingt auf die Außenpositionen setzen,

also mit echten Flügelstürmern operieren.

Ansonsten gilt es bei offensiver Taktik, Ihre

Spieler immer so weit nach vorn zu stellen,

wie es ohne Stärkeabzüge möglich ist.

TIP 13: Viele Spieler versuchen, Ihre Mann-

schaft in der Endphase durch Aufstellungs-

wechsel offensiver zu machen. Diesen Effekt

können Sie aber über die Spielweise einfa-

cher und besser haben. Hier die genauen

Auswirkungen der einzelnen Einstellungen:

TIP 14: Beim »Donnerwetter loslassen!« in

der Halbzeitpause liegt die kritische Grenze

bei fünfmal pro Saison. Ab dann hat es nur

noch negative Effekte. An die Ehre Ihrer Spie-

ler können Sie nur einmal pro Saison appel-

lieren. Spieler auch nicht zu häufig loben.

TIP 15:Den Medizinmann nicht ernst neh-

men, aber beim Roulette haben Sie eine fai-

re Gewinnchance.

TIP 16:Prämien beeinflussen die Zufrieden-

heit und damit die Formwerte. Für jeweils

50.000 DM, die Sie an die Mannschaft aus-

schütten, wird ein Spieler mit einer Wahr-

scheinlichkeit von 30% um eine Stufe zu-

friedener. Haben Sie ein Milliönchen übrig,

aber schlechte Formwerte, zögern Sie nicht.

Problematisch ist nur der leicht negative Ein-

fluß auf den Siegeswillen des Teams.

TIP 17: Bei manchen Spielern haben Do-

ping-Bemühungen nie Erfolg, sie verlieren

sogar einen Formpunkt. Folgende Kicker

weigern sich immer:

◆ Spieler, die weg wollen oder aufhören

◆ Spieler, die nur noch einen Vertrag für

die laufende Saison haben

◆ Spieler über 30, Musterprofis und Spie-

ler mit Stärke 7 oder 8

◆ alle anderen Spieler lehnen die Anfrage

mit10 Prozent Wahrscheinlichkeit ab.
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Abwehr Sturm
Abwehrriegel +22% des Sturms -40%
Auf Konter +14% des Sturms -24%
Vorsichtig + 8% des Sturms -12%
Normal ––– –––
Kontrolliert Offensiv -12% + 8% der Abwehr
Offensiv -24% +14% der Abwehr
Brechstange -40% +22% der Abwehr
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